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In meinem ersten Jahr an meiner jetzigen Schule (1. Stelle) war ich auch häufig krank (teils
trotzdem im Unterricht, teils krank geschrieben). Meine Kolleginnen und auch meine
Schulleiterin meinten beide, dass man sich erst an die "örtlichen Bakterienschleudern"
gewöhnen muss *lach*. Ob da was dran ist? Keine Ahnung! Inzwischen war ich echt lange nicht
krank, nicht mal ansatzweise. An meiner Lebensweise hat sich seitdem nichts verändert, von
daher: Wer weiß?!
(bzw. doch: Ich wasche mir NOCH häufiger die Hände und sobald ich nach der Schule im Auto
sitze desinfiziere ich einmal meine Hände)

EIne Lungenentzündung dauert halt - blöd, wenn sie einen am Anfang erwischt - aber ändern
kann mans nicht.. Soweit ich weiß (und für Hessen sprechen kann) sind solche Krankheiten für
die Verbeamtung vollkommen unrelevant.
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